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XIII. Kongress-Schiffsreise der brandenburgischen Zahnärzte
24.11. bis 1.12.2007

Teneriffa-Madeira-La Palma-Fuerteventura-Lanzerote-GranCanaria
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Fragen? 
Ihre Ansprechpartner während der XIII. Kongress-Schiffsreise:
Jürgen Herbert: +49 171 3425572	                               Rainer Linke: +49 172 3914554	

Update Endodontie: Neues zur Wurzelkanalaufbereitung

Vita
1979 bis 1984	 Zahnmedizinstudium 
1984 bis 1989	 Medizinische Hochschule Erfurt
1984		  Stomatologisches Institut Moskau
1986		  Promotion
1989		  Habilitation
1989 bis 1991	 Universität Tübingen
Studienaufenthalte u.a. in Jerusalem, Boston (Prof. Schilder) und Philadelphia (Prof. Kim)
Seit 1991	 in Gemeinschaftpraxis niedergelassen;
1997		  Peter-Guldener-Endodontiepreis
1994		  Buch „Praktische Endodontie“
1997		  “Farbatlas der Endodontie“
2000		  Color Atlas of Endodontics
2003		  „Taschenatlas der Endodontie“
2000		  Universität Witten/Herdecke, Fakultät Zahn-Mund-Kieferheilkunde
2000		  apl. Professor
Mitglied in der European Society of Endodontology sowie der International Association of 
Dental Research

Prof. Rudolf Beer, Universität Witten-Herdecke

„Vollkeramik?! – Gibt es die universelle Keramik?“

Vita
1989-1994	 Studium der Zahnmedizin an der Friedrich-Alexan	
		  der Universität Erlangen-Nürnberg
1994		  Approbation als Zahnarzt
1994-1997	 Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Poliklinik für 	
		  Zahnärztliche Prothetik der Friedrich-Alexander 		
		  Universität
1997		  Promotion
1997-2005	 Wissenschaftlicher Assistent am Department Zahnklinik, Poliklinik für Zahn	
		  ärztliche Prothetik der Friedrich-Alexander Universität
2005		  Habilitation
Seit 2005	 Oberarzt an der Poliklinik für Zahnärztliche Prothetik und Werkstoffkunde 	
		  der Universität Leipzig

Praxis der interdisziplinären Okklusionsdiagnostik und Okklusionstherapie

Inhalt
Die Okklusionsdiagnostik und -therapie befindet sich an der Schwelle
zwischen dem reparativen und präventiven Einsatz in der täglichen kiefer-
orthopädischen und zahnärztlichen Praxis. Und sie ist genau so einfach 
und genau so wichtig wie die zahnärztliche Prophylaxe, die heutzutage 
aus keiner Praxis mehr wegzudenken ist.

Vita
Dr. Andreas Million
Zahnarzt seit 1990
Schwerpunkte: Kons., Par, Prothetik
Seit 2000 interdisziplinäre Funktionsdiagnostik und Therapie
und seit 2003 ausschließlich auf diesem Gebiet tätig.

Claus Rahnenführer
Physiotherapeutische, manuelle und osteopatische Ausbildung.
Seit 2001 Zusammenarbeit mit Dr. Million

Dr. Andreas Million, Claus Rahnenführer

Gemeinschaftsvortrag mit Jürgen Nitsche: 
Aktuelle Gestaltungen zu Steuern, Vermögen und Altersvorsorge

Vita
1983-1990	 Hochschulstudium Universität Hannover, 		
		  Fakultät für Wirtschaftswissenschaften, 
		  Abschluss als Diplom-Ökonom
1991-1992	 Leitende Tätigkeit in privatem Weiterbil-		
		  dungsinstitut, Berlin
1992-1997	 Tätigkeit als Steuerberatungsassistent, Berlin
1998		  Steuerberaterexamen, Niederlassungsleiter Konzept Steuerbera-		
		  tungsgesellschaft mbH, Potsdam 
seit 2002		 Gesellschafter und Geschäftsführer Konzept Steuerberatungsgesellschaft mbH;

Tätigkeitsschwerpunkt seit 1986 ist die Beratung von Angehörigen der Heilberufe in Berlin und 
Brandenburg

Dozententätigkeit für die KV Brandenburg, KZV Brandenburg, Philipp-Pfaff-Institut, Technische 
Universität Berlin

Frank Pfeilsticker, Dipl.-Oec., Steuerberater, PotsdamPD Dr. med. dent. Sven Reich,  Universität Leipzig
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Diagnostik und Therapie im digitalen Zeitalter

Vita
1985-1990	 Studium der Zahnmedizin an der Universität Basel
1990-1991	 Vertretung in einer prophylaxeorientierten Allge		
		  meinpraxis in Basel
1991-1992	 Aufenthalt in USA, Weiterbildung in Esthetic Den	
		  tistry, Implantologie und Endodontie
1992-1994	 Einarbeitung als Praxis-Nachfolger mit den 		
		  Schwerpunkten ästhetische Kronen-Brücken-Prothe	
		  tik und Implantologie
1993		  Eigene Doppelpraxis mit Ehepartnerin
Seit 1995	 Arbeiten mit Mikroskop, Zusammenarbeit mit div. Firmen zwecks Entwick	
		  lung und Testung von Instrumenten, Materialien und Geräten in eigenem 	
		  Forschungslabor EiD (Excellence in Dentistry)
Seit 1990	 Div. Weiterbildungen u. a. in USA auf den Gebieten der ästhetischen 	
		  Zahnmedizin, Chirurgie, Endodontie, Implantologie und Mikrochirurgie
Seit 1997	 Initiator und Projektleiter „Die Digitale Praxis“
1998-2000	 Koordinator IUC (ITI-User-Club) für Basel und Baselland
Seit 2000	 Ausbildung externer Praxisteams in „Arbeiten mit dem Operationsmikros	
		  kop“, aktive internationale Referententätigkeit
Seit 2002	 Kursleiter von praktischen Kursen in:

Implantologie
Mikrochirurgie
Minimalinvasive Techniken

•
•
•

Anforderungen an ein einrichtungsinternes Qualitätsmanagement

Vita
1975-80		 Zahnmedizinstudium in Klausenburg/Rumänien, 
1980		  Staatsexamen und Approbation, 
1980-86		 Pathophysiologisches Institut der Medizinischen 		
		  Akademie Erfurt („Fachzahnarzt für Pathophysiologie“), 
1986		  Promotion, 
1986-90		 Physiologisches Institut der Medizinischen Akademie Magdeburg, 
1987-90		 Medizinstudium, 
1990-94		 Physiologisches Institut der HHU Düsseldorf, 
1994-95		 angestellter Zahnarzt, 
seit 1996		 niedergelassen in eigener Praxis in Bochum (seit 2000 zertifiziert nach 	
		  DIN EN ISO 9001:2000), Gründungsmitglied von QM21 e.V.

Die Teilnahme am wissenschaftlichen Fortbildungsprogramm 
wird mit 29,5 Fortbildungspunkten bewertet. 

Die Abrechnung der Wurzelbehandlung – es muss nicht immer Bema sein! 
Das große Abrechnungs-Quiz

Vita
01.10.1974 KZV Westfalen-Lippe, Hauptabteilungsleiter Abrechnung 
seit 01.03.1991 KZV Land Brandenburg, Hauptgeschäftsführer 
seit 01.01.2005 Mitglied des Vorstandes der KZVLB 

Mitglied in Ausschüssen auf Landes- und Bundesebene: 
- Mitglied im Landesschiedsamt 
- Stellv. Mitglied im Bundesschiedsamt 
- Vertragsausschuss (neue Bundesländer) 
- Vertragsmanagement (Bundesebene) 
- Fremdkassenabrechnung/Fremdfallausgleich 

Nebentätigkeiten: 
- Individuelle Praxisberatung/Schwachstellenanalyse 
- Wirtschaftlichkeitsberatung/eminare 
- Qualitätsmanagement: Optimierung Praxisabläufe/ -einnahmen 
- Honoraroptimierung nach BEMA + GOZ (Vertragsrecht, Kassenrecht und Privatrecht) 
- Seminare, Vorträge
- Veröffentlichungen in Fachzeitschriften 
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Dr. med. Robert Kalla, Fachzahnarzt für Oralchirurgie, Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie

Dr. med. Michael Sonntag, Zahnarzt

Rainer Linke, Mitglied des Vorstandes der KZVLB

Gemeinschaftsvortrag mit Frank Pfeilsticker: 
Aktuelle Gestaltungen zu Steuern, Vermögen und Altersvorsorge

Vita
1979-1981	 Ausbildung zum Bankkaufmann
1983		  Bankakademie
1991		  Filialleiter der Apo-Bank Potsdam
1995		  Direktor der Apo-Bank Potsdam
seit 1997		 Dozententätigkeit für die KV Brandenburg, KZVLB, bbw Akademie Potsdam

Jürgen Nitsche, Direktor der Niederlassung Potsdam der APO-Bank



Datum Zeitplan Alternative 
Kursangebote

Vortrag Referent Punkte

Samstag, 24.11.2007
Teneriffa
Abfahrt: 20:00

21:00 - 23:30 Begrüßung 
Standespolitische Diskussion
VÄndG/WSG

Jürgen Herbert/Eber-
hard Steglich/Rainer 
Linke

2,5

Sonntag, 25.11.2007
Madeira
Ankunft: 13:00

10:00 - 13:00

15:00 - 16:00

16:00 - 17:30

21:00 - 23:00

22:00 - 23:30

Update Endodontie: Neues zur Wurzelkanalaufbereitung

Die Abrechnung der Wurzelbehandlung – es muss nicht immer Bema sein! 

Praxis der interdisziplinären Okklusionsdiagnostik und Okklusionstherapie

Prof. Rudolf Beer I

Rainer Linke

Dr. Andreas Million, 
Claus Rahnenführer

3,0

1,0

1,5

Montag, 26.11.2007
Madeira
Abfahrt: 17:00

10:00 - 12:30

16:00 - 19:00

21:00 - 23:30 Aktuelle Gestaltungen zu Steuern, Vermögen und Altersvorsorge

„Vollkeramik?! – Gibt es die universelle Keramik?“

Jürgen Nitsche/Frank 
Pfeilsticker
Dr. Sven Reich

2,5

3,0

Dienstag, 27.11.2007
La Palma
Ankunft: 08:00
Abfahrt: 18:00

10:00 - 11:00

14:00 - 15:30

17:00 - 19:00

21:00 - 22:00

22:00 - 23:30

Anforderungen an ein einrichtungsinternes Qualitätsmanagement

QMS in Brandenburg

„Diagnostik und Therapie im digitalen Zeitalter“

Dr. Michael Sonntag

Jürgen Herbert

Dr. med. Kalla

1,0

1,5

2,0

Mittwoch, 28.11.2007
Fuerteventura
Ankunft: 08:00
Abfahrt: 20:00

10:30 - 11:30

14:00 - 15:30

21:00 - 23:30 Das große Abrechnungs-Quiz Rainer Linke 2,5

Donnerstag, 
29.11.2007
Lanzarote
Ankunft: 00:00
Abfahrt: 20:00

10:00 - 11:00

14:00 - 15:30

21:00 - 22:00

22:00 - 23:30

Update Endodontie: Neues zur Wurzelkanalfüllung

Steuerliche und betriebswirtschaftliche Aspekte für Einzelpraxen, Berufs-
ausübungsgemein-schaften und Medizinische Versorgungszentren unter 
Berücksichtigung von Anstellungsverhältnissen

Prof. Beer II

Jürgen Nitsche/Frank 
Pfeilsticker

1,0

1,5

Freitag, 30.11.2007
Gran Canaria
Ankunft: 08:00
Abfahrt: 20:00

21:00 - 23:30 weitere 
Alternativseminare 
auf Wunsch

Abschlussbesprechung/Seminarauswertung
Übergabe der Seminarunterlagen

Jürgen Herbert/Rainer 
Linke

2,5

Samstag, 01.12.2007
Gran Canaria
01:00

09:00 - 13:00 Besuch einer örtlichen Zahnarztpraxis
(„EU-Recht“)

Dr. Zabel 4,0


